
Niederlage für die Panther
Nächstes Inline-Hockey-Heimspiel am 12. April
BISSENDORF. Die Bissendorfer
Panther mussten sich Ende März
in der Inline-Hockey Bundesliga
den ISC Düsseldorf Rams trotz
einer engagierten Leistung mit
5:7 geschlagen geben. Überwei-
te Streckenwarendie Pantherdie
aktivereMannschaft und erspiel-
ten sich ein deutliches Plus anOf-
fensivaktionen. Allerdings fehlte
es vor dem Tor an der nötigen
Konsequenz, sodass zahlreiche
gute Chancen ungenutzt blie-
ben. Effektiver präsentierten sich
hingegen die Gäste aus Düssel-
dorf, die ihreMöglichkeiten kon-
sequent verwerteten und insbe-
sondere in Überzahl ihre Stärke
unter Beweis stellten. Die Pan-
ther konnten ihre eigenen Pow-
erplay-Situationen hingegen
nicht nutzen. Ein Highlight aus

Sicht des Heimteams war ein
Treffer in Unterzahl, der den
kämpferischen Einsatz der
Mannschaft unterstrich. Den-
nochgelang es nicht, das Spiel zu
drehen, da die Gäste in den ent-
scheidenden Momenten abge-
klärter agierten. Am Ende steht
eine bittere Niederlage für die
Panther, die trotz spielerischer
Vorteile zu wenig aus ihren
Chancen machten und nun den
Blick nach vorne richten müssen.
Bereits am 12. April um 16 Uhr
steht das nächste Heimspiel an –
dann empfangen die Panther
den aktuell ungeschlagenen Ta-
bellenführer Rhein-Main-Patri-
ots.

Die Bissendorfer Panther in Ak-
tion. Foto: privat

Dorfmittelpunkt Pfarrscheune
In Elze ist viel Leben auf dem Kirchengelände
ELZE (BE). Eine neue Bank, ge-
stiftet vom Ortsrat Elze-Meitze
steht unter dem großen Baum
neben dem Pfarrhaus. Ein neuer
hölzerner Wegweiser, gestiftet
von Paul Bernstorf, weist darauf
hin,was dasGelände alles zu bie-
ten hat. Mag die Kirche insge-
samt auch weiterhin an Mitglie-
dern schrumpfen – die Aktiven
der Elzer Auferstehungskirchen-
gemeinde, allen voran der Freun-
deskreis der Pfarrscheune, haben
es geschafft, dass ihr Gelände
einen lebendigen Dorfmittel-
punkt darstellt.
Pfarrscheunenaktionstag an

Palmsonntag: „Wir wurden
überrannt“, hören wir schon um
15 Uhr von den Damen, die
eigentlich Kuchen verkaufen
wollten. Nur ist der Kuchen nach
einer Stunde aufgrund hoher
Nachfrage bereits alle. Aber
Nachschub, so hören wir, sei
unterwegs. Aber es gibt ja noch
den Crepes-Stand, der vom Krip-
penspiel-Team um die Vorsitzen-
de des Kirchenvorstandes, Kers-
tin Weiß, betreut wird. Jugendli-
che engagieren sich hier und be-
reiten die süße Leckerei sorgfältig
zu. Im nächsten Scheunengang
wirdgebasteltundesgibtKinder-
schminken. Und noch einen
Gang weiter werden Nistkästen
gezimmert. Nur die Familien, die

sich für Flohmarktstände gemel-
dethatten, sindwegenderwenig
rosigen Wetterprognose größ-
tenteils abgesprungen, denn der
Flohmarkt sollte draußen statt-
finden. Nun scheint doch die
Sonne und die Stimmung ist bes-
tens. So auch beim Pfarrscheu-
nenteam, das über den Winter
wieder aktiv mit Bauarbeiten be-

schäftigt war, um auch den drit-
ten Scheunengang nutzbar zu
machen.
Bereits zu Pfingsten ist die

Pfarrscheune erneut geöffnet,
wenn nach dem Open-Air-Got-
tesdienst zum Pfarrscheunenkaf-
feemit Kinderspielaktionen gela-
denwird. Und am12. Juni gibt es
erstmals den „Pfarrscheunen-

Pub für Geselligkeit zur Feier-
abendzeit. Doch wer einfach mal
über das offene Gelände spazie-
ren möchte, kann das jederzeit
tun, die historischen Gebäude
betrachten, einen Schlenker
durchdenPfarrwaldmachenund
danach auf der neuen Bank mit
Blick auf die Kirche und den Glo-
ckenturm rasten.

Mit Spaß dabei: Mitglieder des Krippenspielteams. Foto: Reimann

Neue VHS-Leitung:
Claudia Möller
REGION.Am1.April hatClaudia
Möller die Geschäftsführung der
vhs Hannover Land übernom-
men. Mit ihrer Auswahl setzt die
Volkshochschule ein Zeichen für
die Weiterentwicklung der kom-
munalen Erwachsenenbildung in
den Kommunen Burgwedel,
Garbsen, Neustadt am Rüben-
berge, Wedemark und Wuns-
torf. „Bildung bringt persönlich
voran, ermöglicht gesellschaftli-
che Mitgestaltung und schafft
Begegnungen. Die vhs Hannover
Land ist ein zentraler Ort für le-
bensbegleitendes Lernen. Ich
freue mich darauf, ihr Angebot
gemeinsam mit dem Team bunt,
lebendig, entlang von Bewähr-
tem und Neuem nachhaltig wei-
ter zu denken und zu entwi-
ckeln“, erklärt Möller ihre Moti-
vation. Die vhs Hannover Land
steht füreinbreitesBildungsport-
folio – von Sprachen,Gesundheit
und Kultur über Digitalkompe-
tenzenbis hin zuberuflicherWei-
terbildung, Integration und poli-
tischer Bildung. Claudia Möller
übernimmt die Verantwortung
für die inhaltliche und organisa-
torische Weiterentwicklung der
Programme, die Qualitätssiche-

rung sowie die Zusammenarbeit
mit kommunalen Partnern und
regionalen Netzwerken. Das
Teamder vhs freut sichaufdie Zu-
sammenarbeit und den weiteren
Ausbau des Angebots als leben-
diger Treffpunkt zum Lernen und
als Ort für persönliches Wachs-
tum in der Region. ClaudiaMöl-
ler war zuletzt in der Landeszent-
rale für politische Bildung Baden-
Württemberg als Abteilungslei-
terin und Fachreferentin für
Nachhaltigkeit, Demokratie- und
Friedensbildung tätig. Möller hat
den Bachelor of Arts in Europäi-
sche Studien der Universität Os-
nabrück und den Master of Arts
in Friedens- und Konfliktfor-
schung der Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg. Sie
bringt Erfahrungen aus zwei
Auslandsjahren in England und
Chinamit. ClaudiaMöller wurde
bereits am 11. November 2025
von der Zweckverbandsver-
sammlung zur Geschäftsführerin
der vhs Hannover Land gewählt.
Sie hatte sich im Auswahlprozess
aufgrund ihrer Erfahrung und
ihres vorgestellten Konzepts als
klare Favoritin herauskristalli-
siert.

Die neue VHS-Geschäftsführerin Claudia Möller. Foto: privat

Vom Bio-LK ins Medizinstudium
... und für einen motivierenden Vortrag zurück ins Gymnasium
MELLENDORF. Besuch aus den
eigenen Reihen am Gymnasium
Mellendorf: Laurin Gründker,
Abiturient des Jahrgangs 2022
mit der Traumnote 1,0, kehrte
kürzlich an seine ehemalige
Schule zurück.Diesmal allerdings
nicht, um Hausaufgaben abzu-
geben, sondern um den aktuel-
len Biologie-Leistungskursen
einen Einblick in die Welt der
Neurologie und Neuroanatomie
zu geben. Auf eigene Initiative
bot Laurin einen Fachvortragan–
gedacht als Abiturvorbereitung
und gleichzeitig als Blick über
den schulischen Tellerrand in
Richtung Medizinstudium.
Da gleich drei Bio-Leistungs-

kurse Interesse hatten, wurde
kurzerhand ein größerer Konfe-
renzraum gebucht. Schülerinnen
und Schüler hörten zu, stellten
Fragen und bekamen einen Ein-
druck davon, was sie in Studium
und Forschung erwarten könnte.
Laurin studiert derzeit Human-
medizin und Zahnmedizin paral-
lel – unddasoffenbar sehr erfolg-
reich: Er gehört aktuell zu den
besten Studierenden seines Jahr-

gangs. Nebenbei arbeitet er be-
reits an seiner Doktorarbeit und
forscht an Nervenzellen von

Mäusen. Sein langfristiges Ziel:
Facharzt für Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie. In seinem Vor-

trag ging es unter anderem um
den Aufbau von Nervenzellen
unddesNervensystems, Reizwei-
terleitung, Informationsübertra-
gung an Synapsen sowie um
neuronale Plastizität – also da-
rum, wie Lernen im Gehirn funk-
tioniert. Auch der Aufbau von
Gehirn und Rückenmark sowie
ausgewählte Krankheitsbilder
wurden anschaulich erklärt. Kurz
gesagt: jede Menge Hirn für
einen Vormittag.
Begleitet wurde die Veranstal-

tung unter anderem von Dirk
Kießling (Lehrer für Biologie und
Chemie), der den Besuch seines
ehemaligen Schülers sehr be-
grüßte: „Für unsere Schüler ist es
besondersmotivierend zu sehen,
wohin der Weg nach dem Abitur
führen kann – undwie spannend
die Themen werden, mit denen
man sich im Studium beschäf-
tigt“, so Kießling. Am Ende blieb
für viele der Eindruck:DasGehirn
ist ein ziemlich komplexes Organ
– aber der Weg vom Bio-Leis-
tungskurs ins Medizinstudium
scheint zumindest für einige gar
nicht so kompliziert zu sein.

Motivierender Besuch am Gymnasium Foto: Gymnasium Mellendorf

Wieder Taschendiebe unterwegs
im Umfeld von Supermärkten
MELLENDORF (BE). Bereits
mehrfach in den letztenWochen
meldete die Wedemärker Polizei
Taschendiebstähle im Umfeld
von lokalen Supermärkten. Am
Gründonnerstag waren nun Ta-
schendiebe auf demGeländedes
Aldi-Marktes, Wedemarkstraße
100, unterwegs. Zwischen 14.20
und 14.38 wurde dort einer 61-
jährigen Frau die Geldbörse aus
einer Umhängetasche entwen-
det. Anschließend wurde erfolg-
los versucht, an einemGeldauto-
maten der Volksbank in Mellen-
dorf 2.000Euroabzuheben. Spä-
ter wurde die Geldbörse samt In-

halt von einer unbekannten Per-
son im Aldi Markt abgegeben.
Schon amMorgen des selben Ta-
ges entwendete die derzeit un-
bekannte Täterschaft eine Geld-
börse mit circa 235 Euro Bargeld
aus der Handtasche eines 76-
Jährigen. Die Handtasche hing
zur Tatzeit am Haken des Ein-
kaufswagens. Bislang gibt es in
beiden Fällen keine Täterhinwei-
se. Für die Bevölkerung gilt da-
rum: besonders gut acht geben
auf Taschen und Geldbeutel
beim Einkauf. Und auffällige Be-
obachtungen im Polizeikommis-
sariat Mellendorf melden.
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